
                 

KOMMT ZU UNSEREN TREFFEN 
Unsere nächsten Termine mittwochs um 19:00 Uhr  im Jesus Center 

24.11. /15.12.2010      19.1./ 26.1./ 16.2./ 23.2.2011 
 
 
 

KEINE AUSWEITUNG DER AUßENGASTRONOMIE  IN 
DER SUSANNENSTRASSE 

 

Liebe AnwohnerInnen!  
Unser Schanzenviertel ist von einem toleranten und sozial durchmixten 

Quartier innerhalb weniger Jahre zu einer hippen und angesagten Piazza 

und Stylinginsel heruntergekommen. Für uns Anwohner heißt das: 

Nächtlicher Lärm, betrunkene Jugendliche, Wildpinkler - all das gehört 

längst zum alltäglichen Bild des Viertels. Selbst die GAL-Fraktionsvorsitzende 

Gesche Boehlich gab in einem Interview zu, dass die Entwicklungen 

besonders in der Susannenstraße "ein wenig aus   dem Ruder gelaufen sind". 

Wir hingegen finden, dass dieses eher für die  Bezirkspolitik in Altona zutrifft. 
 

Es kommt noch schlimmer! 
Uns erwartet noch mehr Dreck 

und Lärm bis in den Morgen. 

Nach dem Beschluss der 

Bezirksversammlung Altona am 

25.09.09 und 28.01.10  wird es 

durch eine  Aufpflasterung der 
Parkbuchten in der 
Susannenstrasse  im nächsten 

Frühjahr statt auf 141 künftig auf 
ungefähr 260 Quadratmetern 
Außengastronomie geben. 
Ursprünglich sollten es sogar 

407,5 Quadratmeter sein.  

Susannenstrasse 

                
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Genervt von nächtlichem Lärm, zugemüllten 

Hauseingängen etc. durch Schanzentouristen? 
Beschwert euch beim Bezirksamt Altona 

e-Mail an interner-service@altona.hamburg.de 
 

 

 

Müssen wir uns das gefallen lassen? 
Wir sagen nein! 

Es kann auch nicht sein, dass die Veränderungen soweit gehen,  dass 

plötzlich die Mieten im Viertel rasant ansteigen, alteingesessene Geschäfte 

aufgeben müssen und die Menschen aus ihren Wohnungen verdrängt 

werden.  
 

Die noch verbliebenen Schanzen-Bewohner werden zu 
Statisten in einem Vergnügungs-Disneyland. Wir sind gegen 
die Pläne des Bezirksamtes und haben als Anwohner bereits 
2009 eine Initiative gegründet.  
Unsere Ziele sind u. a. 

• mehr Mitspracherecht der Anwohner bei Entscheidungen unseres 
Viertels 

• die Rücknahme der Gastronomie-Pläne in der Susannenstrasse 
• kein Ballermann in Schanze 

                     

Sorgt gemeinsam dafür, dass unser Viertel FÜR UNS und nicht 
nur für die BesucherInnen lebenswert bleibt. Zu viel passiert 
hier, was nicht in unserem Interesse ist.  

Homepage:    www.anwohnerini-schanzenviertel.de 
info@anwohnerini-schanzenviertel.de 


